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Vorwort Pfarrer Dr. Nentel

haben Sie das Foto auf der Titelseite erkannt? Es zeigt die Burg Wernfels bei Spalt. 
Hier findet vom 9. bis 12. März unsere abschließende Konfirmandenfreizeit statt, 
das sog. Konfi-Castle. Zusammen mit anderen Gemeinden bereiten wir uns dort auf 
die anstehende Konfirmation vor. Die Burg Wernfels bietet dafür eine fantastische 
Kulisse, wer möchte da nicht noch einmal Konfirmand oder Konfirmandin sein?

Mit der Titelseite ist zugleich der inhaltliche Schwerpunkt dieser Gemeindebrief-
ausgabe genannt: die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unserer Gemeinde. 
Im ersten Hauptteil des Gemeindebriefes nehmen wir Sie deshalb mit hinein in die 
Konfirmandenarbeit, bei der sich viele Jugendmitarbeiter und –mitarbeiterinnen 
engagieren. In einem Interview kommen vier Konfirmanden und Konfirmandinnen 
selbst zu Wort und schildern ihre Eindrücke und Erfahrungen.

Im zweiten Hauptteil des Gemeindebriefes stellt sich Ihnen der „Mäusegottesdienst“ 
vor – eine Gottesdienstform, die sich an Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre 
Eltern richtet. Engagierte Väter und Mütter gestalten den Mäusegottesdienst mit 
viel Herzblut, um so wichtiger, dass dieser auch bekannt wird. Im Anschluss finden 
Sie noch eine Einladung für eine neue Jungsgruppe im Alter von acht bis zwölf 
Jahren. 

Ansonsten finden Sie auch in dieser Ausgabe einen Überblick über die Gottesdienste 
sowie viele weitere attraktive Angebote und Einladungen. Dazu herzliche Einladung.

Ihr Pfr. Dr. Jochen Nentel

Liebe Gemeinde,
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Am 15. April ist es wieder so weit - sechzehn Jugendliche werden sich in St. Matthäus 
konfirmieren lassen. In einem festlichen Gottesdienst sagen sie Ja zu einem Weg mit 
Gott und bitten ihn um seinen Segen. 
Um dieses Ziel zu erreichen, haben sie zusammen mit „uns“ ein gutes Stück Weg 
zurückgelegt. Mit „uns“ meine ich das gesamte „Konfi-Team“ - derzeit dreiundzwanzig 
(23!) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - die meisten davon selbst Ex-Konfis unter 
achtzehn. 
Im Mai 2017 hat der Weg der Konfi-Arbeit begonnen und über ganz verschiedene 
Stationen geführt. So haben die Konfis erst einmal ihre Gemeinde St. Matthäus 
besser kennengelernt, eine Kirchenrally gemacht oder Kirchenvorstand „gespielt“. 
Natürlich durften auch Themen wie Gottesdienst und Bibel nicht fehlen oder ein 
Besuch vom Bestatter. 
Ein Highlight war sicher unsere Konfirmandenfreizeit im Juli in Heiligenstadt. 
Hier lernten wir uns nicht nur als Konfi-Gruppe besser kennen, sondern fragten 
auch danach, was Jesus Christus für unser Leben bedeuten kann oder warum wir 
Abendmahl feiern. Das zweite Highlight, das noch auf uns wartet, wird das Konfi-
Castle im März auf der Burg Wernfels sein. Spätestens dann aber geht es schon ganz 
steil auf die Konfirmation zu. 
Aber lassen wir doch ein paar Konfirmandinnen und Konfirmanden in einem lockeren 
Kurzinterview selbst zu Wort kommen: 

Konfirmandenarbeit
Konfi 2018: Auf dem Weg zur Konfirmation

Macht euch der Konfi-Unterricht Spaß? 
Ja! 
Was gefällt euch am besten? 
Der Austausch mit den anderen, 
weil die alle so locker drauf 
sind. Wir arbeiten gerne mit 
ihnen zusammen.
Welcher Teil des Unterrichts hat 
euch bis jetzt am meisten Spaß 
gemacht? 
Die Konfirmandenfreizeit im 
Juli. Und wir freuen uns schon auf das Konfi-Castle im März. 
Was macht ihr gerade im Konfi-Unterricht? 
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Wir proben für das Krippenspiel, das wir im Familiengottesdienst an Weihnachten 
aufführen. 
Seht ihr einen Unterschied zwischen Schule und Konfirmandenunterricht? 
Der Konfi-Unterricht ist viel lockerer und angenehmer. Er macht viel mehr Spaß. In 
der Schule „muss“ man immer, im Konfi-Unterricht „muss“ man nicht. 
Habt ihr das Gefühl, dass der Konfi-Unterricht etwas mit euch zu tun hat? 
Auf jeden Fall, mehr als in der Schule. Konfi ist näher am Leben dran. Zum Beispiel 

die Stunde über Diakonie und 
die Arbeit als Altenpfleger und 
so. 
Freut ihr euch schon auf eure 
Konfirmation im April? 
Also, ich wurde erst im Jahr 2010 
getauft und ich freue mich total 
darauf, meine Verwandschaft 
wiederzusehen und mit allen 
zusammen zu feiern. 
Könnt ihr euch vorstellen, nach 

eurer Konfirmation als Konfi-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen weiterzumachen? 
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Ja! Es ist voll gut, miteinander in Kontakt zu bleiben, das macht voll Spaß. Auch 
lernen wir neue Leute aus unserer Umgebung kennen, mit denen man sich versteht. 
Im Sommer fängt ein neuer Konfi-Kurs an. Was könnt ihr den neuen Konfis sagen? 
Als wir zum ersten Mal in den Unterricht gingen, was es schon komisch für uns. 
Dann aber hat es voll Spaß gemacht, als wir uns kennenlernten. Im Unterschied zur 
Schule können wir uns hier austauschen und miteinander diskutieren. Das ist ganz 
anders, als wenn ein Lehrer die ganze Zeit nur redet. Die nächsten Konfis brauchen 
sich keine Sorgen zu machen. 
Danke für eure Zeit und viel Spaß bei der Krippenspielprobe. 

Es war ein guter, schöner Weg, den wir bis jetzt miteinander zurückgelegt haben, 
und wir freuen uns über unsere Konfis, die den Schritt der Konfirmation wagen und 
damit zu mündigen Gemeindegliedern werden. 

In diesem Sinn: Herzlich willkommen in St. Matthäus! 

Pfr. Nentel 
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Unsere Konfirmanden 2018
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Termine und Aktuelles
Diakonieverein: Offen für alle

Der Diakonieverein St. Matthäus bietet ein kostenloses Erstgespräch an. 
Weitere Termine können folgen zu speziellen Konditionen.
Bei Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel.: 355061 oder per Mail: 
annelore.nentel@arcor.de) zur Terminvereinbarung. 
Ihre Anfrage wird vertraulich behandelt.

Beratungsgespräche für Menschen in Lebenskrisen, zur 
Persönlichkeitsentwicklung oder Berufsorientierung 

Die Ausstellung „Puppenhäuser 1968“ zeigt das Spannungsfeld zwischen Politik und 
Puppenhaus. Die Puppenhäuser sind ein Spiegel der Wohn- und Lebenskultur der 
endenden 60er und beginnenden 70er Jahre. 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr am Gemeindehaus, Rollnerstr. 104, und gehen 
gemeinsam zum Museum. Ende ist gegen 17 Uhr.
Eintritt: 6 Euro, Anmeldung im Pfarrbüro bis 23.4. möglich, Tel.: 355061

Die “heile Welt” der Puppenhäuser: Besuch des 
Spielzeugmuseums am Dienstag, den 24.04.2018

Jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus für alle Interes-
senten. Die nächsten Termine sind:

Themenabende

Donnerstag, der 08.02.2018: Ein Abend zum Thema „Sonnengebet nach Pater 
Painadath“ (indischer Jesuitenpater). Ein praktischer Abend mit Anleitung zur 
Meditation. 
Bitte bequeme Kleidung mitbringen. (Susanne von Lennep-Reeder)

Donnerstag, der 01.03.2018: Ein Abend zum Thema „Welcher Typ bin ich?“ 
Eine Möglichkeit, etwas über seine Persönlichkeit zu erfahren, ist der DISG–Test: Er 
steht für dominant, initiativ, stetig, gewissenhaft. Wo steh ich? 
An dem  Abend gibt es eine Einführung zum Thema und einen Kurztest für jeden 
Teilnehmer. (Annelore Nentel, Coach EASC/IHK)
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Donnerstag, der 12.04.2018: Ein Abend zum Thema „Wie reagiere ich bei einem 
Herzinfarkt?“ Der Abend möchte Antworten geben auf die Fragen: Was ist ein Herz-
infarkt? Wie entsteht er, und was kann ich vorbeugend tun? Wie kann ich reagieren, 
und wie geht es danach weiter? 
Wir wollen uns an diesem Abend mit vielen Fragen der Herzgesundheit beschäftigen 
und einen Überblick über dieses Thema gewinnen. 
Im Anschluss an das gemeinsame Gespräch zum Thema Herz bietet sich die Mög-
lichkeit, an einer Puppe die Herz-Lungen-Wiederbelebung zu üben. (Sporttherapeu-
tin Marion Haffner-Daum)

Kontakt: Tel. 0176/98622485 oder annelore.nentel@arcor.de 
Annelore Nentel (Coach EASC/IHK)
Nächster Termin: 03.05.2018  
Wir freuen uns auf Vorschläge!

Ein Blick über den Tellerrand

Es läuft nicht immer wie gedacht. Manchmal stellt sich der bisherige Weg als Sack-
gasse heraus. Manchmal gibt es hinter einer Wegbiegung eine wunderbare Aus-
sicht zu genießen. So oder so: Mit einem Mal ist nichts mehr, wie es vorher war.
Den Wendungen Ihres Lebens können Sie bei der nächsten Spirituellen Nacht in 
St. Bartholomäus nachgehen. Bei Musik und 
thematischen Angeboten ist Gelegenheit, 
Ihren Lebensweg unter Gottes Geleit wahr-
zunehmen. 

Wann: Samstag, 24.02.2018, 
zwischen 19 Uhr und 22 Uhr
Wo: St. Bartholomäus, Weinickeplatz 2 
90489 Nürnberg

Wendepunkte: Spirituelle Nacht
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Gemeinde aktuell

Wer hat seinen Lieblingssong noch auf Langspielplatte oder einer Single? Wir 
möchten die alten Zeiten wieder aufleben lassen und eine ultimative Tanzparty mit 
Songs aus den 70er, 80er und 90er Jahren feiern! 

Eintrittskarte ist das Vorzeigen und Abspielen einer mitgebrachten Schallplatte oder 
Single. Der Plattenspieler steht bereit, ebenso wie Getränke, Snacks und gute Laune. 
Ort: Großer Saal im Gemeindehaus, Rollnerstr. 104 
Beginn: 20 Uhr 
Eintritt: 3 Euro
Infos unter annelore.nentel@arcor.de 

Einladung zur Schallplatten-Party am 26.04.2018

12

Posaunenchor
Sie hören uns am: 
So 25.02. 9.30 Uhr Gottesdienst 
So 15.04. 10 Uhr Gottesdienst Konfirmation 

Mehr Infos unter: 
www.st-matthaeus-n.de/PosChor.html



Herzliche Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst
Am 18. März 2018 um 10 Uhr in der St. Matthäuskirche
In diesem Gottesdienst wollen wir uns alle gemeinsam an unsere Taufe erinnern. 
Deshalb laden wir ganz besonders alle Kinder im Alter von 1 bis 12 Jahren sowie ihre 
Eltern, Großeltern und Paten 
ein. 

Wer eine Taufkerze besitzt, darf 
diese gerne mitbringen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es noch kleine Snacks und 
die Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 

Pfr. Nentel mit Team

Neu: Spieletreff St. Matthäus
Schweiß perlt auf der Stirn im fahlen Licht der Neonröhre. Sein Herzschlag dröhnt 
in seinem Kopf. Langsam beginnt er den Becher in seinen Händen zu schütteln. Das 
eigentümliche Rumpeln an der Lederwand 
klingt wie eine Beschwörung – und dann 
ist es so weit, er lässt ihn frei. Er saust und 
wirbelt um sich herum, und endlich wird 
es wahr - eine Sechs zeigt der Würfel! Und 
damit GEWONNEN! 

Willst du das auch mal erleben? Einen 
netten Abend mit anderen beim Spielen 
verbringen? Die Welt der Brett- und 
Kartenspiele erkunden? Dann komm einfach dazu! Einmal im Monat treffen wir uns 
Donnerstags ab 19 Uhr im Gemeindehaus Rollnerstr. 104. Egal ob du 12 oder 98 
Jahre alt bist, wer Lust am Spielen hat, ist herzlich willkommen. 

Nächstes Treffen: Donnerstag 15.02.2018 
Es freut sich auf euch JP Walter 

Bildquelle: Wikipedia
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Unsere Gruppen und Kreise

Jeden Montag von 20 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen.

Für Frauen zwischen 30 und 60 Jahren
Jeden 3. Freitag im Monat

19.30 Uhr bis 22 Uhr im Pfarrhaus, Rollnerstr. 106
Termine: 23.02. | 09.03. | 20.04.2018

Kontakt: annelore.nentel@arcor.de

Jeden 1. Samstag im Monat
von 14.30 Uhr bis 17 Uhr
in der Cafeteria/Gemeindehaus
03.02. | 03.03. | 14.04.2018

Letzter Freitag im Monat
Termine: 23.02. | 30.03. | 27.04.2018 

Gemeinsam Bücher lesen und darüber diskutieren
Infos bei: ines.wolfslast@t-online.de oder 

vonlennepreeder@hotmail.com 

Jeweils Mittwoch, 12 Uhr bis 13 Uhr, im Gemeindesaal 
Rollnerstr. 106 
Beginn: 28.02.2018 
Weitere Termine: 07.03. | 14.03. | 21.03.2018 
Kosten pro Stunde: 5 Euro 
Gesamtkurs: 20 Euro 
Probestunde jederzeit möglich! Anmeldung im Pfarrbüro 
unter 355061. Ein neuer Kurs startet am 11. April 2018 
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Jeweils am 1. Montag im Monat
Termine: 05.02. | 05.03. | 09.04.2018

15.02.2018 19.30 Uhr 
15.03.2018 19.30 Uhr „Introitus“ mit Pfarrer Nentel 

19.04.2018 18 Uhr Pfarrsaal St. Martin 
„Meditativer Tanz“

Zeit: 
14.30 Uhr
Datum:
01.02.2018
15.02.2018
01.03.2018
15.03.2018
29.03.2018
12.04.2018
26.04.2018

Am Sonntag, den 18.02.2018
Weitere Termine: 11.03. | 15.04.2018 

Von 16 Uhr bis 18 Uhr im Gasthaus Max, Rollnerstr. 99
Kosten: 3 Euro

Anmeldung erwünscht im Pfarrbüro unter 355061

Nächste Treffen:
Freitag, 09.03. und 20.04.2018 
um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Rollnerstr. 106 
Bitte unter 0176-98622485 anmelden  

Probe jeden Montag 
von 20 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindesaal 

Kegeln in netter Atmosphäre

Frauentreff

Posaunenchor
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01.02.2018 18.30 Uhr Vom Almosen geben (Matth. 6,14) 
01.03.2018 18.30 Uhr Vom Sorgen (Matth. 24-34) 
19.04.2018 18.30 Uhr Unglaube - Was glaubt der, der nichts glaubt?

Bibelgesprächskreis 



Gottesdienste

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Nentel
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus 

Sexagesimae
4. 

Februar

11. 
Februar

18. 
Februar

25. 
Februar

4. 
März

11. 
März

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Diakon Walter
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Estomihi

09.30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Lehnes
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo,
anschließend Kirchenkaffee
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Invokavit

09.30 Uhr: Gottesdienst
Prädikant Kragler und Posaunenchor
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus 

Reminiszere

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Lehnes
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Okuli

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrerin Lehnes
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Lätare
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18. 
März

25. 
März

29. 
März

30. 
März

1. 
April

2. 
April

10.00 Uhr: Tauferinnerungsgottesdienst mit Posaunenchor 
Pfarrer Dr. Nentel und Diakon Walter,
anschließend Kirchenkaffee
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Judika

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Diakon Walter, anschließend Kirchenkaffee
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Palmarum

19.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Lehnes

Gründonnerstag

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Pfarrer Dr. Nentel
15.00 Uhr: Andacht zur Todesstunde Jesu
Pfarrer Dr. Nentel

Karfreitag

05.30 Uhr: Osternacht mit Osterfeuer und Abendmahl 
Pfarrer Dr. Nentel, anschließend Osterfrühstück
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Lehnes

Ostersonntag

09.30 Uhr: Gottesdienst 
NN

Ostermontag
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8. 
April

14. 
April

15. 
April

22. 
April

29. 
April

6. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrerin Glenk
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Quasimodogeniti

16.00 Uhr: Beichtgottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Nentel und Diakon Walter

Konfirmationsvortag

10.00 Uhr: Konfirmation
Pfarrer Dr. Nentel, Diakon Walter
Posaunenchor und Band
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Miserikordias Domini

09.30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Lehnes
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Jubilate

09.30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Dr. Nentel 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Kantate

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Diakon Walter
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Rogate
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Weitere Gottesdienste
Taufgottesdienste und Kindergottesdienste

18.02.2018
18.03.2018 (im Tauferinnerungsgottesdienst)
01.04.2018 (in der Osternacht)
29.04.2018	

Taufgottesdienste

Kindergottesdienste
18.02.2018 Wunder
18.03.2018 Tauferinnerungsgottesdienst (10 Uhr, Kirche)
15.04.2018 Begegnung

18.02.2018 
04.03.2018
18.03.2018 (Tauferinnerungsgottesdienst)
15.04.2018
29.04.2018

Gottesdienste für unsere kleinen Mäuse
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Weitere Gottesdienste

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeheimen

Max am Nordring 167
Pfarrerin Lehnes
01.03.2018, 14.30 Uhr
15.03.2018, 14.30 Uhr
26.04.2018, 14.30 Uhr

Stift St. Martin, Grolandstr. 67

Pfarrerin Lehnes
21.02.2018 15.00 Uhr
07.03.2018, 15.00 Uhr
18.04.2018, 15.00 Uhr

Haus der Betreuung und Pflege, Nordring 104
Pfarrerin Lehnes 
22.02.2018, 14.30 Uhr 
08.03.2018, 14.30 Uhr 

Theresias, Rollnerstr. 74
Pfarrerin Lehnes
28.02.2018, 16.00 Uhr
14.03.2018, 16.00 Uhr
25.04.2018, 16.00 Uhr

Adolf-Hamburger-Heim, Adolf-Hamburger Str. 1
Pfarrer Tröbs
21.02.2018, 15.00 Uhr
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Kinder- und Jugendarbeit
Mäusegottesdienst

Mit diesem Artikel möchten wir dich (alle Kinder von 0 bis 3 Jahren) herzlich zu den 
Mäusegottesdiensten einladen. Seit etwa vier Jahren treffen wir uns fast alle zwei 
Wochen parallel zum Hauptgottesdienst und immer parallel zum Kindergottesdienst. 
Hier kannst du mit anderen Kindern einen 
kindgemäßen Gottesdienstablauf kennen-
lernen, singen, basteln und spielen. Zuhören, 
mitreden, aufstehen, sitzen, liegen, Fragen 
stellen, Antworten geben und finden – 
nimm teil, wie du gerade möchtest. 

Der Ablauf eines jeden Gottesdienstes 
folgt einer festen „Liturgie“, ganz wie bei 
den Großen. Nach einem gemeinsamen 
Begrüßungslied ist meistens das Fienchen, 
die kleine schlaue Schnecke, zu Besuch 
und erzählt dir und den anderen Kindern 
von Gott. In jedem Gottesdienst gibt es 
ein bestimmtes Thema: Bibelgeschichten 
(Schöpfung, Arche Noah, etc.), Gott versorgt 
uns mit Kleidung, Nahrung, aber auch 
Themen wie Helfen, Nächstenliebe oder das Teilen werden spielerisch aufgegriffen. In 
kurzen Einheiten wirst du mit Bibelgeschichten vertraut gemacht und an christliche 
Grundwerte herangeführt. 

Wie es zu einem Gottesdienst 
gehört, singen wir viel ge-
meinsam, und du kannst mit 
selbstgebastelten Rasseln kräf-
tig mitmusizieren. Nach einem 
abschließenden Gebet ist Zeit, 
noch etwas zu malen oder zu 
basteln. Du darfst aber auch 
einfach mit den anderen Kin-
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dern spielen. Als Alternative zum Fami-
liengottesdienst an Heilig Abend feierte 
das Fienchen mit den kleinen Mäusen 
Weihnachten im Gemeindehaus. Sie 
erzählte in einem Puppenspiel die 
Weihnachtsgeschichte, und hinterher 
konnte noch die Weihnachtsaufregung 
weggemalt und gespielt werden. Dies 
war für alle ein voller Erfolg! 

Vielleicht schaust du nächstes Jahr 
auch zu! Komm doch einfach mal 
vorbei. Das Mäuse-Gottesdienst-Team 
freut sich schon auf dich und ein neues 
spannendes Jahr mit vielen tollen 
Gottesdiensterlebnissen. 

Liebe Mamas und Papas der kleinen 
Mäuse, wir bitten um die Teilnahme 
eines Elternteils bei den Godi-Besuchen. Ältere Geschwisterkinder sind natürlich 
auch herzlich willkommen. 

Zum Abschluss eine kleine 
Anekdote zum Schmunzeln: 
Gottesdienstleitung in der 
Begrüßungsrunde: „Wer ist 
denn noch da, auch wenn 
wir ihn nicht sehen können?“ 
Kleine Maus: „Pumuckl!“ 
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Hi, ihr Jungs von 8 bis 12 Jahren! 

Ab dem 18. Januar findet unsere 
Gruppe nur für Jungs wieder 
regelmäßig jeden Donnerstag 
von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Jugendkeller in der Rollnerstr. 
104 statt. 

Spielen, Forschen, Entdecken, 
von Jesus Hören, das sind nur 
einige der Dinge, die euch 
erwarten. Also weg von PC 
und Konsole, bei uns gibt’s 
Abenteuer live! 

Es freut sich auf euch JP Walter

Jungengruppe

Bildquelle: „Jungschar“ aus Jungscharleiter Grafik CD Jörg Peter
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Frühjahrssammlung

Die Erziehungsberatung der Diakonie bietet ein breites Spektrum an 
Unterstützungsmöglichkeiten und Hilfen für Familien, Eltern, Kinder und 
Jugendliche. Erziehungsfragen, kindliche Entwicklungsprobleme, familiäre Konflikte 
oder Trennung und Scheidung sind nur einige der Themen.

Zu den Leistungen gehören neben den Einzelgesprächen auch Gruppenangebote 
für Kinder, Jugendliche und Eltern. Themen sind psychische Krankheiten, 
Scheidungskinder, Suchtgefährdung und Vorträge an Kindergärten und Schulen. 
In unserem evangelischen Dekanat gibt es hierfür die Erziehungs-, Paar- und 
Lebensberatungsstelle der Stadtmission in der Pilotystraße.

Die Erziehungsberatungsstellen werden von Staat und Kommunen nicht zu 100 
Prozent finanziert. Damit diese Arbeit auch weiterhin angeboten werden kann, 
bitten wir bei der Frühjahrssammlung 2018 um Ihre Spenden. Herzlichen Dank!

Erziehung ist (k)ein Kinderspiel

IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Stichwort: Frühjahrssammlung

20% der Spenden verbleiben in der Kirchengemeinde 
für diakonische Arbeit.
45% der Spenden verbleiben im Dekanatsbezirk zur 
Förderung diakonischer Projekte.
35% der Spenden werden vom Diakonischen Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern 
eingesetzt.

Spendenkonto Diakonie im Dekanat 
(Stadtmission Nürnberg)
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Unsere Unterstützer
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 

an das Pfarrbüro.



Gemeindearbeit
Pfarrstelle 1: Pfarrer Dr. Jochen Nentel
Tel.: 35 50 61 pfarrer.nentel@st-matthaeus-n.de

Pfarrstelle 2: Pfarrerin Ute Lehnes
Tel.: 18 09 02 65 pfarrerin.lehnes@st-matthaeus-n.de

Pfarramtssekretärin Brigitte Rosentritt
Tel.: 35 50 61 pfarramt@st-matthaeus-n.de

Hausmeister Lucas Saggese

Kirchenmusik
Kirchenmusiker 
Michael Hübner Tel.: 36 597 99

Chorleiterin Posaunenchor
Christine Harris Tel.: 0176 20 23 90 36

Diakonieverein St. Matthäus 
Zeit für Menschen
Ausflüge | Gruppen | Erwachsenenbildung
Annelore Nentel Tel.: 35 50 61 (über Pfarramt)

Kindertagesstätte „Die Buntstifte“
Tel.: 93 78 54 34
buntstifte@st-matthaeus-n.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakon Jörg Peter Walter
diakon.walter@st-matthaeus-n.de
Tel.: 0152 320 12 601

Kindergarten „Meisenbachstraße“
Tel.: 510 66 29
kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de

Gemeindebrief online | www.st-matthaeus-n.de | Immer aktuell


